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[1735 n . Juni 18 . ] A

SCHREIBEN VON [ALT] LANDAMMANN[UND DERZEITIGEM SCHWYZER RATS¬
HERRN JOSEF ANTON] REDING, B[ARON DE MERVEIS, AN ABBE
BEAT JAKOB ANTON ZURLAUBEN]

"Aus Jhro geehrtistem schreiben habe mit Empfindtlichistem Hertzen
Leidt Zuo Vernemmen gehabth , wie dass dem Allmechtigen Gott belieben
wohlen Jhro Hochwürden gnd . herrn Prelat von Rinauw [Abt Gerold II.
Zurlauben - dieser war am 18 . Juni 1735 gestorben - ] Jhro Liebsten
herrn onclen und Mein grossen Patronen us dem Zeitlichen wie nit Zuo
Zweiflen in die Ewige glükhselligkeith abzuofordern : Sein So Gottsel-
lig biss in dass Endt gefüerthe Leben dienet Zuo allgemein Exempel,

und seine grosse gegen menniglich Erzeigte güttigkeith hinderlasst Ein
Ewiges Nüwes angedenkhen : der barmhertzige Gott gnade dessen abgelibte
seil und wohle Mein hochen herrn Vetern sambt gantzer Hochadel liehen

anverwandtschafft in diser grossen betrübthnuss anderwerdig widerum

gnedigst Consolieren : Jch wirdt nit Ermanglen Jhro Excellenz [ den
franz . Ambassador Jean - Louis d ' Usson , Marquis de Bonnac ] über diseren

Empfindtlichsten Verlurst parte Zuo geben : und Zuo allen Zeithen bi
dero Meine uffrichtige obzwar geringe Officia für sie Continuiren.
Verhoffe dass auch Enthlich die völlige ruohe in Jhro alten Canton

[ - damit ist der von 1728 - 1736 währende Harten - und Lindenhandel in
Stadt und Amt Zug gemeint - ] widerum Eingesetzet und dardurch auch al¬
ler avers Zuo trost Lobl . Stands und Meritierter famillia wie dan die

Jhrige allzeith die mehriste gewesen har gestelt werden könne.
• · ·

Bitte bi herrn Stabfüehrer [ der Stadt Zug , Jakob Bernhard Brandenberg]
Nebendt min thrüw Compliment wie auch min respect anbei bi Frauw bass



Stabfiiererin [Maria Helena Barbara Zurlauben ] abzuoferggen.
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